
 

Statt eines Koffers in Berlin hatte der Berner Fotojournalist und Geschichten-

erzähler Aschi Widmer einen Töff in La Paz, Bolivien stehen. Vier Monate Zeit und 

das Ziel Hollywood waren vorgegeben. Was er dazwischen entdeckte und erlebte 

ist der Stoff, aus dem seine neuste Live Travelshow entstand. 

Auf seinem Töff «Poderosa 2», der nach Che Guevaras Norton benannt ist, reitet 

er durch Bolivien nach Westen. Am chilenischen Pazifik erreicht er die 

Panamericana, durchquert Peru, Ecuador und Kolumbien, bis die Strasse in 

Cartagena zu Ende ist. Ein Segelschiff nimmt ihn mit nach Panama, wo er dann 

seine Poderosa 2 wieder sattelt. Auf seiner Expedition trifft er spannende 

Menschen, die ihn für einige Momente an ihrem Leben teilhaben lassen. Er 

stolpert in Touristenfallen, geniesst die Einsamkeit der Atacamawüste, die üppige 

Tierwelt in Galapagos, die Tropennatur in Äquatornähe, die Grauwalmigration in 

Baja California und die National Parks in Kalifornien. Mit grossen Augen und 

weitem Herz sammelt Aschi Widmer Bilder und Geschichten. Mit Hilfe von viel 

Herzblut, Grossleinwand, Computertechnik, Digitalsound und Specialeffects 

werden sie zu packenden, berührenden und inspirierenden Reiseträumen gemixt 

und von einem reisesüchtigen Bänkelsänger des 21. Jahrhunderts live erzählt. 

Mühelos entführt er sein Publikum aus einem dunklen Saal in die Weiten 



 

Das ist Aschi Widmer, en "zwäge Siech" würde man bei uns sagen, der immer wieder auf dem Südamerikanischen 

Kontinent sein Moped bewegt hat. Nun hat er sich ein bisschen weiter gewagt und ist über Mittelamerika nach 

den USA gefahren. Die vier Monate, die er dazu gebraucht hat, hat er wie immer, wenn er unterwegs ist, mit 

Fotos und Videos dokumentiert, zu einer tollen Multimedia-Schau zusammengestellt und bald reist er wieder in 

der ganzen Schweiz herum, um ein ihm treues (und das sind in der Regel nicht Töfffahrer!) Publikum mit seinen 

Erzählungen zu beglücken! 

 Aschi ist ein guter Ambassador für uns Töfffahrer, weil er damit die Töfffahrer positiv darstellt  

  und uns Sympathien in Kreisen schafft, die bisher vielleicht einen anderen Blick auf uns hatten.  

 

Aus der Homepage aschiwidmer.ch: Statt eines Koffers in Berlin hatte der Berner Fotojournalist und Geschich-

tenerzähler Aschi Widmer einen Töff in La Paz, Bolivien stehen. Vier Monate Zeit und das Ziel Hollywood waren 

vorgegeben. Was er dazwischen entdeckte und erlebte ist Stoff, aus dem seine neuste Live Travelshow entstand. 



 

Tickets 28.-/  20.- Lehrlinge, Studis/ 10.- Kinder bis 16 J.  

Reservation: www.aschiwidmer.ch oder 031 931 09 50 


